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Ihre Anfrage beantworte ich unter Einbindung der SWE Stadtwirtschaft GmbH 

(SWE SW GmbH) wie folgt: 

 

1. Wie viele Brände gab es seit 1. Januar 2024 in Müllsammelfahrzeugen der 

Erfurter Stadtwirtschaft?  

 

Seit dem 01.01.2024 kam es zu insgesamt 7 Ladungsbränden. Hiervon entfal-

len 4 Brände auf das Jahr 2024 und bisher 3 Brände auf das Jahr 2025. 

 

 

2. Welcher Sachschaden ist der Erfurter Stadtwirtschaft durch die nachgefrag-

ten Brände in Müllsammelfahrzeugen entstanden und welche Schadens-

summen wurden von der Versicherung übernommen? 

 

Durch das umsichtige und professionelle Handeln der Fahrzeugbesatzungen 

konnten größere Sachschäden an den Fahrzeugen vermieden werden. 

 

Es fielen lediglich Werkstattkosten für eine Inaugenscheinnahme des Fahr-

zeuges auf dessen technischen Zustand an. 

 

Zusätzliche Kosten ergaben sich für die Beseitigung der Brandreste. Für das 

Verladen und den Transport der Brandreste zu einer Verwertungsanlage, der 

Reinigung der Brandstelle und die Entsorgung der Brandreste.  

 

Summiert entstanden Kosten (inklusive Werkstattkosten) von ca. 800 Euro pro 

Brand. 

 

 

 

 

 

Der Oberbürgermeister 
 

Landeshauptstadt Erfurt . Der Oberbürgermeister . 99111 Erfurt 

 

  

Fraktion Die Linke 

Frau Held 

Fischmarkt 1 

99084 Erfurt 

 

 

Drucksache 1866/25; Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO; Erneuter Brand eines 

Müllfahrzeuges der Stadtwirtschaft GmbH; öffentlich 

 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Held, Erfurt,  
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3. Mit welchen Ergebnissen wurden die Brandursachen für die Brände in Müllsammelfahrzeugen 

der Erfurter Stadtwirtschaft geprüft und welche Maßnahmen wurden im Ergebnis der Prüfun-

gen eingeleitet? 

 

In Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr Erfurt konnten in vier Fällen eindeutig Li--Ion- bzw. 

Li-Polymer-Akkus, als Verursacher identifiziert werden. 

 

In den anderen 3 Fällen konnte die Brandursache nicht zweifelsfrei festgestellt werden. Hier kön-

nen auch andere leichtentzündliche Abfälle, wie z. B. Spraydosen mit brennbarem Inhalt, die Ur-

sache gewesen sein. Eine Beteiligung von o. g. Akkus kann aber auch hier nicht ausgeschlossen 

werden. 

 

In Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr Erfurt wurde im Jahr 2021 ein Ablaufschema im 

Falle eines Ladungsbrandes erarbeitet. Durch regelmäßige Schulungen der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der SWE SW GmbH, konnten die Abläufe verinnerlicht werden, sodass diese entspre-

chend umsichtig bei Gefahrensituationen reagieren können. 

 

Weiterhin wurde ein Fahrzeuglöschsystem entwickelt und zwischenzeitlich eingebaut. Dieses 

musste bisher jedoch nicht zum Einsatz kommen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Horn 
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